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Dieses Buch ist die komprimierte Frucht aus Gesprächen, die eine junge Wiener 
Religionspädagogin und ein ehemaliger Grazer Pastoralamtsleiter über Glauben 
und Katechese geführt haben: Irene Maria Unger brachte ihre Liebe zum Zeichnen 
voll ins Spiel, Karl Veitschegger seine Lust am Formulieren, beide ihre Freude am 
Nachdenken über bestimmte Inhalte des Glaubens. So entstand: GLAUBE IN 
SICHT. 
 
Das ehrenamtliche intergenerationelle Team präsentiert Zeichnungen und Texte, die 
je nach Bedarf kreativ verwendet werden können: als Anregung für den persönlichen 
Glauben, als Kopiervorlagen, Tafelbilder, Plakate, Vorlagen für Gruppenarbeiten, 
Ansichtskarten u.v.m. Kinder und Jugendliche, aber auch Erwachsene können die 
Vorlagen mit eigenen Ideen ergänzen und Neues daraus machen. Wer das Buch 
kauft, darf daraus kopieren. 
 
Die Themen sind vielfältig: Gottes Bund mit allen Geschöpfen, Mose und Israels 
Weg in die Freiheit, biblische Powerfrauen und Prophetinnen, Entstehung der Hl. 
Schrift, Jesus und sein „Team“, Bergpredigt, Symbole und Sakramente, Heilige und 
Kirchenjahr, Weltreligionen und Schöpfungsverantwortung usw.  
 



 
 

„Jesu mutmachender Zuspruch ,Talita kum!‘ gilt sinnbildlich auch für alle Leser und 
Leserinnen dieses neuartigen Glaubensbuches. Die harmonisch abgestimmten 

Textbausteine sowie interessante und detailverliebte Bildzugänge verlocken dazu, den 
Schatz des christlichen Glaubens Seite für Seite zu entdecken.“ 
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